
am Fr. 12.12.2014, 14 -18h  
im Hörsaal 3101 (KGIII) 

die Freiburger Vorträge des 
8. Deutschen Archäologiekongresses 

 

Marina Hess: Das Phänomen „Grabdepot“ in der Spät-
bronzezeit  

*** 
Ralph Araque González: Religion und Gesellschaft im nu-
raghenzeitlichen Sardinien  

*** 
Matthias Friedrich: Chronologie und historische Inter-
pretation(en) in der Frühgeschichtlichen Archäologie. Das 5. 
und 6. Jh. in Süddeutschland  

*** 
Martin Renger: Parallaxe als Erkenntnisgewinn. Überlegungen 
zur Standortgebundenheit von Forschung  

*** 
Angelika Mecking: Die Erdenburg bei Bensberg – erste Aus-
grabung der Schutzstaffel zwischen archäologischer Forschung 
und Nationalsozialismus  

*** 
Miriam Sénécheau: Living History, Archäologie und NS–Pro-
paganda: Der ,Germanenzug‘ zur Sonnwendfeier im Berliner 
Grunewaldstadion 1933 

 
 am Mo. 15.12.2014, 18h   

im Montagskolloquium der UFG 
im Hörsaal 3043 

Hubert Fehr: Evas ungewaschene Kinder und die Zukunft der 
früh-geschichtlichen Gräberarchäologie 

*** 
Sebastian Brather: Identitäten und Alteritäten – Plädoyer für 
einen Perspektivenwechsel 

…unterstützt durch den Fachbereich Archäologie und Altertumswissenschaften. 




